
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Regelmäßig, zeitgerecht und zuverlässig informiert zu sein,  
wird nicht nur für Firmen und Betriebe, 
sondern auch für Privatpersonen immer wichtiger. 
 
Das zweimal monatlich erscheinende Amtsblatt der Stadt 
bietet als offizielles Organ der Stadtverwaltung wertvolle 
Informationen aus erster Hand wie: 
 

 Beschlüsse des Gemeinderates 

 Kundmachungen besonderer Rechtswirksamkeit 

 Öffentliche Ausschreibungen 

 u.v.m.  
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Bestellschein 
 

Ich bestelle hiermit ein Jahresabonnement (mindestens 24 Ausgaben) 
Des „Amtsblattes der Stadt Salzburg“. 

Name:   

Straße:  

UID-Nummer:__________________________________________________ 

Postleitzahl: Ort:  

Datum: Unterschrift:  

 
Das Abo verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn es nicht spätestens  
bis November des laufenden Jahres schriftlich gekündigt wird. 
 
Bitte einsenden an: Info-Z, Schloss Mirabell, A-5024 Salzburg 

 

qw 

 Amtsblatt  
 
 Nur EURO 18,89 
 pro Jahr im Abo 
 
 
 Kundmachungen, 
 Ausschreibungen, 
 u.v.m. aus der 
 Stadt Salzburg 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inhalt 
 

Flächenwidmungspläne .............................................2 
 

Bebauungspläne ...................................................3, 4 
 

Öffentliches Gut ....................................................4, 5 
 

Steuerterminkalender November 2004......................5 
 

Aufteilung der Jagdpachteinnahmen 2004.................5 
 

Impressum................................................................5 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

qw

Amtsblatt
der Landeshauptstadt Salzburg 15. Oktober 2004 

Folge 19/2004 

Amtsblatt P.b.b. 
02Z032107M 
Erscheinungsort 5020 
Salzburg 
Verlagspostamt 5020 
Salzburg 

«FIRMA2» «FIRMA» 
«FIRMA3» 
«STRASSE» 
«PLZ» «ORT» 
 
DVR 0089443 



Seite 2 Amtsblatt /15. Oktober 2004 Folge 19/2004 

Kundmachungen 
 
 

Flächen- 
widmungspläne 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/48747/03/56 

Salzburg, 30. September 2004 
 
Betrifft: 
27. Änderung des Flächenwidmungsplanes der Lan-
deshauptstadt Salzburg (Flächenwidmungsplan 1997 
– FWP 1997) für ein Gebiet im Bereich des Lehener 
Stadions); hier: Kundmachung des Beschlusses 
 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 7. Juli 2004 gemäß § 21 Abs. 6 in Ver-
bindung mit § 23 Abs. 3 des Salzburger Raumordnungs-
gesetzes 1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt 
geändert durch LGBl. Nr. 65/2004, die 27. Änderung 
des Flächenwidmungsplanes der Landeshauptstadt Salz-
burg (Flächenwidmungsplan 1997 – FWP 1997, Gemein-
deratsbeschluss vom 8. Juli 1998, kundgemacht im 
Amtsblatt Nr. 15/1998, Seite 2, in der Fassung der letzten 
Änderung [also in der Fassung der 26. Änderung durch 
Gemeinderatsbeschluss vom 9. Juli 2003, kundgemacht 
im Amtsblatt Nr. 18/2004, Seite 2]), entsprechend der 
planlichen Darstellung Ord. Nr. 44 beschlossen. 
 
Die Salzburger Landesregierung hat mit Bescheid vom 
13. September 2004, Zahl 20703-1/01861/8-2004, diesem 
Beschluss die aufsichtsbehördliche Genehmigung erteilt.  
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechts 1966 er-
folgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur öf-
fentlichen Einsicht während der für den Parteienverkehr 
bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des Magist-
rates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadt-
planung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 
4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Pass-Service 
Tel. 8072 – 3570 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/57463/02/18 

Salzburg, 7. Oktober 2004 
 
Betrifft: 
Änderung des Flächenwidmungsplanes der Landes-
hauptstadt Salzburg (Flächenwidmungsplan 1997 - 
FWP 1997) für ein Gebiet im Bereich der Karl-
Reisenbichler-Straße in Aigen, Liegenschaften 898, 
899/1 und Teilfläche von 900/1 KG Aigen I, (Projekt 
„Sonnenpark Aigen“; hier: Kundmachung der beab-
sichtigten Änderung  
 

Kundmachung 
 
(1) Gemäß § 21 Abs. 1 in Verbindung mit § 23 Abs. 3 
Salzburger Raumordnungsgesetz 1998 - ROG 1998, 
LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 
65/2004, wird kundgemacht, dass eine Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes der Landeshauptstadt Salzburg 
(Flächenwidmungsplan 1997 – FWP 1997, Gemeinde-
ratsbeschluss vom 8. Juli 1998, kundgemacht im Amts-
blatt Nr. 15/1998, Seite 2, in der Fassung der 26. Ände-
rung durch Gemeinderatsbeschluss vom 9.7.2003, kund-
gemacht im Amtsblatt Nr. 18/2004) für das in ON 7 plan-
lich dargestellte Gebiet im Bereich der Karl-Reisen-
bichler-Straße in Aigen, Liegenschaften 898, 899/1 und 
Teilfläche von 900/1 KG Aigen I, (Projekt „Sonnenpark 
Aigen“, beabsichtigt ist. 
Gemäß § 4 Abs. 2 ROG 1998 wird eine Umwelterheb-
lichkeitsprüfung durchgeführt. 
 
(2) Die Grundeigentümer werden hiemit aufgefordert, be-
absichtigte Bauführungen innerhalb der Kundmachungs-
frist bekannt zu geben und gegebenenfalls entsprechende 
Nutzungserklärungen gemäß § 17a Abs. 1 dritter Satz 
ROG 1998 abzugeben. Die Kundmachungsfrist beträgt 
vier Wochen und zwar in der Zeit vom 2. November bis 
einschließlich 30. November 2004. 
 
(3) Für eine Baulandausweisung wird auf die Vorausset-
zung des Vorliegens einer Nutzungserklärung hingewie-
sen. Für Nutzungserklärungen ist das durch Verordnung 
der Salzburger Landesregierung festgelegte Formular zu 
verwenden (§ 17a Abs. 1 ROG 1998). Entsprechende 
Formulare liegen beim Magistrat Salzburg (Magistratsab-
teilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und Verkehr, 
Schwarzstraße 44) auf. 
 
(4) Zur Erstellung des Entwurfes des Flächenwidmungs-
planes können innerhalb der in Abs. 2 genannten Kund-
machungsfrist schriftliche Anregungen eingebracht wer-
den. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechts 1966 er-
folgt hiemit die Kundmachung durch Auflegung zur öf-
fentlichen Einsicht während der für den Parteienverkehr 
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bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des Magist-
rates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für Stadt-
planung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Verfahren gemäß 
§ 24 Abs.3 ROG 1998 

 
 

Ansuchen 

 
keine 
 

Erteilte Bewilligung 
 
keine 
 

Bebauungspläne 
 

Einleitungen 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/35716/2002/16 

Salzburg, 6. Oktober 2004 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Maxglan-Leopolds-
kron 3/G2/N1-Zaunergasse“ - 1. Änderung; hier: öf-
fentliche Auflage des Entwurfes im Bereich Zauner-
gasse, Rudolf-Bieblstraße und Innsbrucker Bundes-
straße 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 38 Abs. 2 in Verbindung mit § 40 des Salzbur-
ger Raumordnungsgesetzes 1998 - ROG 1998, LGBl. Nr. 
44/1998, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 65/2004, wird 
kundgemacht, dass der Entwurf der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes der Grundstufe „Maxglan-Leopoldskron 
3/G2 - Zaunergasse“ entsprechend der planlichen Darstel-
lung „Maxglan-Leopoldskron 3/G2/N1 - Zaunergasse“ im 
Bereich Zaunergasse, Rudolf-Bieblstraße und Innsbru-

cker Bundesstraße, KG. Stadt Salzburg, durch vier Wo-
chen, und zwar in der Zeit vom 18.10.2004 bis ein-
schließlich 15.11.2004 beim Magistrat Salzburg (bei der 
Magistratabteilung 5/03 – Amt für Stadtplanung und 
Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salzburg, 4. Stock) 
während der für den Parteienverkehr bestimmten Amts-
stunden zur allgemeinen Einsicht aufgelegt wird. 
 
Die in Betracht kommenden Dienststellen des Bundes, 
die gesetzlichen beruflichen Vertretungen sowie die sons-
tigen Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Pla-
nungsinteressen verfolgen, und die Personen, die ein be-
rechtigtes Interesse glaubhaft machen, sind berechtigt, 
innerhalb der Auflagefrist begründete schriftliche Ein-
wendungen vorzubringen. Die Einwendungen sind durch 
geeignete Unterlagen so zu belegen, dass eine einwand-
freie Beurteilung möglich ist. 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Beschlüsse und Bausperren 
 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/39769/2004/7 

Salzburg, 5. Oktober 2004 
 
Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Samstraße 3/G1/N1“ 
- 1. Änderung; hier: Beschluss des Bebauungsplanes 
 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 22.9.2004 gemäß § 38 Abs. 4 in Ver-
bindung mit § 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert 
durch LGBl. Nr. 65/2004, die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes der Grundstufe „Samstraße 3/G1“ für ein Ge-
biet entsprechend der planlichen Darstellung ON 2 
(„Samstraße 3/G1/N1“) beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Info-Z 
8072 - 2501 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/39768/2004/10 

Salzburg, 5. Oktober 2004 
 

Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Maxglan-Leopolds-
kron 4/G1/N2“ - 2. Änderung; hier: Beschluss des Be-
bauungsplanes  
 

Kundmachung 
 

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 22.9.2004 gemäß § 38 Abs. 4 in Verbin-
dung mit § 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 1998 
– ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert durch 
LGBl. Nr. 65/2004, die 2. Änderung des Bebauungsplanes 
der Grundstufe „Maxglan-Leopoldskron 4/G1“ für ein Ge-
biet entsprechend der planlichen Darstellung ON 2 
(„Maxglan-Leopoldskron 4/G1/N2“) beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/38466/2004/6 

Salzburg, 5. Oktober 2004 
 

Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Gnigl-Süd 3/G1/N1“ 
- 1. Änderung; hier: Beschluss des Bebauungsplanes 
 

Kundmachung 
 

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 22.9.2004 gemäß § 38 Abs. 4 in Ver-
bindung mit § 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert 
durch LGBl. Nr. 65/2004, die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes der Grundstufe „Gnigl-Süd 3/G1“ für ein Ge-
biet entsprechend der planlichen Darstellung ON 2 
(„Gnigl-Süd 3/G1/N1“) beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 5/03/37383/2004/10 

Salzburg, 5. Oktober 2004 
 

Betrifft: 
Bebauungsplan der Grundstufe „Gnigl-Langwied 
9/G1/N1“ - 1. Änderung; hier: Beschluss des Be-
bauungsplanes 

Kundmachung 
 

Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat in 
seiner Sitzung am 22.9.2004 gemäß § 38 Abs. 4 in Ver-
bindung mit § 40 des Salzburger Raumordnungsgesetzes 
1998 – ROG 1998, LGBl. Nr. 44/1998, zuletzt geändert 
durch LGBl. Nr. 65/2004, die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes der Grundstufe „Gnigl-Langwied 9/G1“ für 
ein Gebiet entsprechend der planlichen Darstellung ON 2 
(„Gnigl-Langwied 9/G1/N1“) beschlossen. 
 
Gemäß § 19 Abs. 1 des Salzburger Stadtrechtes 1966 
erfolgt hiermit die Kundmachung durch Auflegung zur 
öffentlichen Einsicht während der für den Parteienver-
kehr bestimmten Amtsstunden (§ 13 Abs. 5 AVG) des 
Magistrates (bei der Magistratsabteilung 5/03 – Amt für 
Stadtplanung und Verkehr, Schwarzstraße 44, 5020 Salz-
burg, 4. Stock). 
 

Für den Bürgermeister: 
SR Dr. Herbert Lechner 

 

Öffentliches Gut 
Gemeingebrauch/ 
(Ent-) Widmungen 

 
Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/04/29580/2004/004 

Salzburg, 23. September 2004 
 
Betrifft: 
Liegenschaft an der Münchner Bundesstraße/Unter 
der Leiten; Erwerb einer 19 m² großen Fläche aus 
dem Gst 915/1 KG Liefering II Übernahme in das öf-
fentliche Gut und Widmung zum Gemeingebrauch. 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund  
der Verfügung des Abteilungsvorstandes der Mag. Abt. 8 
– Finanzverwaltung vom 
 

20.7.2004 
 

eine 19 m² große Fläche aus Gst. 915/1, KG Liefering II, 
in das öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Salzburg über-
nommen und für den Gemeingebrauch gewidmet. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Rader 
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Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/04/28216/2003/026 

Salzburg, 4. Oktober 2004 
 

Betrifft: 
Abschreibung einer 19 m² großen Fläche aus dem Gst. 
381/1, KG Morzg vom öffentlichen Gut und Aufhe-
bung der Widmung zum Gemeingebrauch  
 

Kundmachung 
 

Gemäß § 19 Salzburger Stadtrecht 1966 wird auf Grund 
der Verfügung des Bürgermeisters der Landeshauptstadt 
Salzburg vom 16.9.2004, eine 19 m² große Fläche aus 
Gst. 381/1, KG Morzg, vom öffentlichen Gut der Stadt-
gemeinde Salzburg abgeschrieben und die Widmung zum 
Gemeingebrauch aufgehoben. 
 

Für den Bürgermeister: 
Mag. Rader 

 

Sonstiges 
 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 8/01/20288/2004/010 

Salzburg, 1. Oktober 2004 
Betrifft: 
Steuerterminkalender November 2004 
 
Städtische Steuern und Abgaben im November  2004 
 

15. Ortstaxe u. bes. Fondsbeitrag 
 gem. Sbg.Tourismusgesetz   für September 2004 
  
 Kommunalsteuer         für Oktober 2004 
  
 Vergnügungssteuer (nur 

regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen)         für Oktober 2004 

 
 Grundsteuer, Abfallwirt- 

schafts- und Kanal- 
benützungsgebühr            für das 4. Quartal 2004 

 

Für den Bürgermeister: 
Santner 

 

Magistrat Salzburg 
Zahl: 04/01/40995/98/20 

Salzburg, 30. Juni 2004 
 

Betrifft: 
Aufteilung der Jagdpachteinnahmen 2004 
 

Kundmachung 
 
Gemäß § 34 Abs. 3 des Salzburger Jagdgesetzes 1993 
wird nach Erlag der Jagdpachteinnahmen für das Jahr 
2004 das Verzeichnis der auf die einzelnen Grundeigen-
tümer entfallenden Anteile zur Einsicht aufgelegt. 

Die Einsichtnahme in das Verzeichnis ist ab dem Zeit-
punkt der Verlautbarung der Kundmachung am Sitz der 
Jagdkommission 
 

MAGISTRAT SALZBURG 
Grundamt, Rathaus 

Kranzlmarkt 1, 3. Stock, Zimmer 101 
 

während der Amtsstunden für die Dauer von 4 Wochen 
möglich. 
 

Berechtigt zur Einsichtnahme sind gemäß § 19 Abs. 1 
Salzburger Jagdgesetz 1993 alle Eigentümer der im Ge-
meinschaftsjagdgebiet der Stadt Salzburg gelegenen 
Grundstücke, auf welchen die Jagd nicht ruht. 
 

Es wird darauf hingewiesen, daß allfällige Beschwerden 
gegen die Feststellung der Anteile innerhalb von 8 Wo-
chen ab Kundmachung bei der Jagdkommission schrift-
lich einzubringen sind. 
 

Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, daß Beträge unter 
€ 4,--, die nicht innerhalb von 8 Wochen nach Ablauf der 
Einspruchsfrist, wenn jedoch Beschwerde gegen die Fest-
stellung des Anteils erhoben wurde, 8 Wochen nach des-
sen Bestimmung gemäß Abs. 4 bei der Jagdkommission 
begehrt worden sind, zum Zweck der Deckung des Auf-
wandes der Jagdkommission verfallen. 
Höhere Beträge sind von der Jagdkommission anzuweisen. 
 

Für die Jagdkommission: 
Der Vorsitzende: 

Martin Lettner 
 
 
 

 
  qw 
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